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Warm, behaglich und robust
Unipor: Massive Ziegelbauweise bietet hervorragenden Wärmeschutz ohne aufwändige Zusatzdämmung 
Dank ihrer hervorragenden Wärmedämmung lässt sich mit modernen Mauerziegeln eine energetisch hochwertige Gebäudehülle errichten – und das ohne zusätzliche Dämmung der Außenwände (WDVS). In einschaliger Ziegelbauweise entstehen so Gebäude, die selbst anspruchsvolle KfW-Effizienzhaus-Kriterien erfüllen. „Bauherren können dadurch nicht nur entsprechende Förderungen in Anspruch nehmen, sondern profitieren im Alltag zusätzlich von weiteren Vorteilen“, erklärt Dr. Thomas Fehlhaber von der bundesweiten Unipor-Ziegel-Gruppe. Neben geringen Heizkosten zeichne sich die massive Ziegelbauweise insbesondere durch ihre Robustheit und Langlebigkeit aus. Dies minimiere die Unterhalts- und Instandhaltungskosten erheblich. 
Eine energetisch hochwertige Gebäudehülle macht sich in vielerlei Hinsicht bezahlt. Sie senkt nicht nur die Energiekosten im Betrieb. Auch wer beim Bau seiner eigenen vier Wände auf zinsgünstige Darlehen der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) zurückgreifen möchte, muss festgeschriebene energetische Mindeststandards erfüllen. Ein verlässlicher Wandbaustoff, der höchsten Ansprüchen an die Energieeffizienz genügt, ist der massive Mauerziegel. Er ist ein Traditionsbaustoff, der in Sachen Wärmedämmung mit rein mineralischen Eigenschaften punktet. „Im Laufe der vergangenen Jahrzehnte wurden Mauerziegel beständig weiter entwickelt. Dennoch haben aktuelle Hochloch-Ziegel mit den ursprünglichen Backsteinen weiterhin die Hauptbestandteile Wasser und Ton sowie den charakteristischen Brennvorgang im Tunnelofen gemeinsam“, erklärt Unipor-Geschäftsführer Dr. Thomas Fehlhaber. „Insbesondere mittelständische Ziegelwerke verfügen über die Erfahrung aus mehreren Generationen der Ziegelherstellung. Diese Erfahrung ist in die Optimierung der Wandbaustoffe eingeflossen.“ Das Ergebnis: Mauerziegel von heute erfüllen alle gängigen Energiestandards ohne zusätzliche Außendämmung in Form eines Wärmedämm-Verbundsystems (WDVS). Darüber hinaus zeichnet sich die massive Ziegelbauweise durch besonders geringe Instandhaltungskosten aus. 
Wärmeschutz funktioniert auch anders herum 
Mauerziegel halten nicht nur die Wärme wirkungsvoll im Gebäude. Im Sommer wirken sie zusätzlich wie ein Schutzschild gegen die Hitze der Sonneneinstrahlung. Tagsüber speichern die massiven Ziegelwände die Wärme und geben sie erst nachts, bei kühleren Temperaturen, wieder an die Umgebungsluft ab. So können sie Klima- und Temperaturschwankungen wirkungsvoll regulieren und erzielen ein behagliches Wohnklima. Darüber hinaus ermöglicht die rein mineralische Wandkonstruktion aus Putz und Ziegel einen guten Feuchteausgleich und minimiert so wirkungsvoll das Schimmelrisiko. 
Weitere Informationen zur energetisch hochwertigen, massiven Ziegelbauweise erhalten interessierte Bauherren bei der Unipor-Ziegel-Gruppe in München – telefonisch (089-74986780), per Fax (089-74986711) oder E-Mail (marketing@unipor.de).
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[14-13 EFH]
Bauweise mit Mehrwert: Die massive Ziegelbauweise erfüllt alle gängigen Energiestandards ohne zusätzliche Außendämmung. Darüber hinaus ermöglicht der mineralische Wandaufbau aus Mauerziegeln und Putz einen wirkungsvollen Feuchteausgleich, der das Schimmelrisiko senkt. 

Bild: UNIPOR, München.
[14-13 Ziegel]

Bewährter Baustoff Mauerziegel: Neben geringen Heizkosten zeichnet sich die massive Ziegelbauweise durch ihre Robustheit und Langlebigkeit aus. So werden Unterhalts- und Instandhaltungskosten minimiert.
Bild: UNIPOR, München.
[14-13 Wärmeschutz]
Außenwände aus massiven Mauerziegeln halten nicht nur die Wärme wirkungsvoll im Gebäude. Im Sommer wirken sie zusätzlich wie ein Schutzschild gegen Aufheizung, gleichen Temperaturschwankungen aus und erzielen so ein behagliches Wohnklima. 

Bild: UNIPOR, München.
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